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Ökumenische Sommerkirche in Reelsen

Anne Frank (l.) und Frederike Wieneke gestalteten den Ökumenischen Gottesdienst in Reelsen.Anne Frank (l.) und Frederike Wieneke gestalteten den Ökumenischen Gottesdienst in Reelsen.Anne Frank (l.) und Frederike Wieneke gestalteten den Ökumenischen Gottesdienst in Reelsen.Anne Frank (l.) und Frederike Wieneke gestalteten den Ökumenischen Gottesdienst in Reelsen.Anne Frank (l.) und Frederike Wieneke gestalteten den Ökumenischen Gottesdienst in Reelsen.
Fotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris DietrichFotos: Doris Dietrich

Am vierten Sonntag im August fand
auf dem neu gestalteten Dorfplatz
in Reelsen ein ökumenischer Got-
tesdienst unter freiem Himmel
statt. Bei idealem Wetter, mor-
gens noch frisch, später sonnig
mit ein paar Wolken, folgten zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher der Einladung von Frederike
Wieneke, Gemeindepädagogin
der evangelischen Kirchenge-
meinde Bad Driburg, und Anne
Frank, Gemeindereferentin im
Pastoralteam des Pastoralverbun-
des Bad Driburg. Der Gottes-
dienst stand unter dem Thema „In
Balance - Auf der Suche nach All-
tagsinseln“.

Lesen Sie weiter auf Seite 4
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Städtische Freibäder haben nochStädtische Freibäder haben nochStädtische Freibäder haben nochStädtische Freibäder haben nochStädtische Freibäder haben noch
bis zum 7. September geöffnetbis zum 7. September geöffnetbis zum 7. September geöffnetbis zum 7. September geöffnetbis zum 7. September geöffnet
Die beiden städtischen Freibäder
in Bad Driburg an der Brunnen-
straße und in Neuenheerse schlie-
ßen am 7. September. Bis dahin
hoffen die Bäderteams noch auf
einige schöne Sonnentage mit
zahlreichen schwimmfreudigen
Gästen! Unmittelbar am 8. Sep-
tember öffnet dann das städtische
Hallenbad, worauf die Schulen und
Vereine bereits warten.
Neuer Kooperationspartner desNeuer Kooperationspartner desNeuer Kooperationspartner desNeuer Kooperationspartner desNeuer Kooperationspartner des
Ordnungsamtes Bad DriburgOrdnungsamtes Bad DriburgOrdnungsamtes Bad DriburgOrdnungsamtes Bad DriburgOrdnungsamtes Bad Driburg
Seit dem 01. Juli dieses Jahres
werden die Fundtiere aus dem
Stadtgebiet von Bad Driburg im
Tierheim in Bad Karlshafen unter-
gebracht. Die Stadt Bad Driburg
musste sich eine neue Möglich-
keit suchen, aufgefundene Tiere
unterzubringen, da der bisherige

Partner die entsprechende Verein-
barung gekündigt hat. Auf rund
3,7 Hektar ist im „Tierhafen“ Bad
Karlshafen genug Platz für bis zu
100 Hunde, 50 Katzen und weite-
re Tierarten. Diese sind in zwei
Hundehäusern, mehreren Außen-
gehegen, im Katzenhaus sowie auf
den 1,5 Hektar großen Weideflä-
chen artgerecht untergebracht.
Der Tierhafen arbeitet unter dem
Dachverein „Bund gegen Miss-
brauch der Tiere e.V.“, der bun-
desweit mehrere Tierheime be-
treibt.
Verbesserung der Radwegeinfra-Verbesserung der Radwegeinfra-Verbesserung der Radwegeinfra-Verbesserung der Radwegeinfra-Verbesserung der Radwegeinfra-
strukturstrukturstrukturstrukturstruktur
Zur stetigen Verbesserung der
Radwegeinfrastruktur von Bad
Driburg dient das Radwegever-
kehrskonzept als wichtige Richt-
linie. Dabei geht es aktuell dar-
um, auch die Übergänge von Rad-

wegen auf die Straßen verkehrs-
sicherer zu gestalten: kurz vor der
Einmündung Georg-Nave-Straße
in Bad Driburg an der Pyrmonter
Straße kam es immer wieder zu
kritischen Situationen, weil dort
der Radverkehr direkt an der Ver-
kehrsinsel auf die Fahrbahn ein-
fädelte. Zur Lösung dieses Konf-
likts wurde das Hochbord des Geh-
und Radweges auf weiteren circa
zehn Metern abgesenkt. Seit dem
bereits erfolgten Abschluss der
Baumaßnahme kann der Radver-
kehr nun unmittelbar vom Geh-
und Radweg auf den bereits be-
stehenden Schutzstreifen einfä-
deln und die Fahrt im Mischver-
kehr mit der Landesstraße 954
fortsetzen. Somit ist ein weiteres
Projekt zur Optimierung der Rad-
wegeinfrastruktur erfolgreich ab-
geschlossen.

Ihr
Burkhard Deppe
Bürgermeister

Kita Löwenzahn: Außenbereich umgestaltet
Zu einer modernen, kindgerech-
ten Kita gehört wie selbstver-
ständlich auch ein attraktiv ge-
stalteter Außenbereich, denn fri-
sche Luft und Bewegung sind für
alle Kinder wichtig. Der Außenbe-
reich der städtischen Kita Löwen-
zahn in Reelsen erhielt in den letz-
ten Wochen in Teilen eine Umge-
staltung und Aufwertung. Im Zen-
trum des Interesses der Jungen
und Mädchen steht seitdem die
neue, riesige Kletter-, Spiel- und
Rutschkombination.
„Das modulare Kleinkinder-Sand-
spielsystem bereitet mit seinen
drei Türmen, Rutsche, Rampe,
Treppenaufgang, Hängebrücke
und dem Kletternetz Kindern von
zwei bis circa sechs Jahren viel
Spielfreude“, erklärt der zertifi-
zierte Spielplatzprüfer der Stadt
Andreas Rehermann. Schaufeln,
Mühlrad, Transportbahnen, dreh-
bare Eimer-Kräne, Wandelemen-
te mit Schüttrohr und viele weite-
re innovative Spielmodule, inspi-
rieren zur kreativen Nutzung.
„Das neue Spielgerät im Außen-
bereich fördert die Entwicklung
von kognitiven, motorischen und
sozialen Fähigkeiten unserer Kin-
der. Es sorgt für reichlich Spiel-
spaß und Abwechslung, lässt kind-

licher Phantasie alle Freiheiten
und regt zu Bewegung, Kreativi-
tät und Rollenspiel an“, ist Kita-
Leiter Hendrik van der Kamp sehr
zufrieden. Mit Deko-Applikatio-
nen in Form von Bäumen und Vö-
geln an den Holz-Brüstungen fügt
sich das Gerät bestens in die
ländliche Gartenidylle des
Außenbereichs ein. Zur Sicher-
heit und auch aufgrund des gro-
ßen Spaßfaktors haben die Bau-

hof-Mitarbeiter das Gerät groß-
zügig mit feinstem Spielsand un-
terlegt und umrandet. In ande-
ren Bereichen des Außengelän-
des haben die Bauhofmitarbei-
ter verschiedene Natursteine
zum Beklettern, neue Grasflä-
chen und Bereiche mit Fallschutz-
Hackschnitzeln angelegt auf de-
nen Wipptiere und Holzpferde für
die Kinder platziert wurden. Mit
der jetzigen Gestaltung sei mehr

Platz geschaffen worden sowie
auch die Möglichkeit, zukünftig
noch weitere, kleine Geräte zu
installieren, so Rehermann. Be-
stellt ist bereits eine mobile Out-
door-Wasserspielanlage, die für
feucht-fröhlichen Spaß an heißen
Tagen sorgen soll. Insgesamt sind
in den Außenbereich der Kita Lö-
wenzahn in diesem Sommer In-
vestitionen von 28.000 Euro ge-
flossen.

Das neue Spielgerät sorgt für mächtig Spielspaß bei den Kindern! Mit auf dem Foto sind SpielplatzprüferDas neue Spielgerät sorgt für mächtig Spielspaß bei den Kindern! Mit auf dem Foto sind SpielplatzprüferDas neue Spielgerät sorgt für mächtig Spielspaß bei den Kindern! Mit auf dem Foto sind SpielplatzprüferDas neue Spielgerät sorgt für mächtig Spielspaß bei den Kindern! Mit auf dem Foto sind SpielplatzprüferDas neue Spielgerät sorgt für mächtig Spielspaß bei den Kindern! Mit auf dem Foto sind Spielplatzprüfer
Andreas Rehermann (rechts), Kitaleiter Hendrik van der Kamp (Mitte) und Erzieher Christopher Lüke (links).Andreas Rehermann (rechts), Kitaleiter Hendrik van der Kamp (Mitte) und Erzieher Christopher Lüke (links).Andreas Rehermann (rechts), Kitaleiter Hendrik van der Kamp (Mitte) und Erzieher Christopher Lüke (links).Andreas Rehermann (rechts), Kitaleiter Hendrik van der Kamp (Mitte) und Erzieher Christopher Lüke (links).Andreas Rehermann (rechts), Kitaleiter Hendrik van der Kamp (Mitte) und Erzieher Christopher Lüke (links).
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Bürgerhaus Herste wird
zukunftsfit gemacht

Von links: Andreas Tewes (1. Vorsitzender des Betreibervereins), StefanVon links: Andreas Tewes (1. Vorsitzender des Betreibervereins), StefanVon links: Andreas Tewes (1. Vorsitzender des Betreibervereins), StefanVon links: Andreas Tewes (1. Vorsitzender des Betreibervereins), StefanVon links: Andreas Tewes (1. Vorsitzender des Betreibervereins), Stefan
Ridder (2. Vorsitzender des Betreibervereins), die ehrenamtlichen HelferRidder (2. Vorsitzender des Betreibervereins), die ehrenamtlichen HelferRidder (2. Vorsitzender des Betreibervereins), die ehrenamtlichen HelferRidder (2. Vorsitzender des Betreibervereins), die ehrenamtlichen HelferRidder (2. Vorsitzender des Betreibervereins), die ehrenamtlichen Helfer
Hubertus Weskamp, Wolfgang Koch, Florian PeineHubertus Weskamp, Wolfgang Koch, Florian PeineHubertus Weskamp, Wolfgang Koch, Florian PeineHubertus Weskamp, Wolfgang Koch, Florian PeineHubertus Weskamp, Wolfgang Koch, Florian Peine, Baudezernent Florian, Baudezernent Florian, Baudezernent Florian, Baudezernent Florian, Baudezernent Florian
Greger im sanierten Raum in der ersten Etage.Greger im sanierten Raum in der ersten Etage.Greger im sanierten Raum in der ersten Etage.Greger im sanierten Raum in der ersten Etage.Greger im sanierten Raum in der ersten Etage.

Im gesamten Kreis Höxter wurden
mit dem Förderprogramm „Struk-
tur- und Dorfentwicklung des ländli-
chen Raums“ im vergangenen Jahr
22 Projekte mit insgesamt 1,663 Mil-
lionen Euro unterstützt. 656.000 Euro
davon erhielten verschiedene Pro-
jekte in Bad Driburg. Zur Stärkung
der Dorfgemeinschaft Herste wurden
in diesem Rahmen auch die Sanie-
rung und der Umbau des Bürgerhau-
ses Herste gefördert. Die Förderung
des Landes NRW erfolgte unter Ein-
beziehung von MdL Matthias Goe-
ken.  Ziel der Baumaßnahmen in
Herste waren die Errichtung einer
neuen barrierearmen und fachgerech-
ten Toilettenanlage und die Sanie-
rung des großen Raums in der oberen
Etage, um somit die Möglichkeiten
der zukünftigen Nutzung des Bürger-
hauses aufzuwerten. Die Fördersum-
me betrug rund 30.000 Euro.
„Die Umbaumaßnahmen in der obe-
ren Etage sind bis auf kleine Restar-
beiten abgeschlossen. Die Arbeiten
in der Toilettenanlage werden in den
nächsten Wochen von Fachfirmen
ausgeführt“, berichtet der 1. Vorsit-
zende des Betreibervereins Andreas
Tewes.
Der Raum im Obergeschoss war nicht
mehr zeitgemäß und wurde deshalb
umgebaut und umfassend renoviert:
Die tragende Zwischenwand aus
Fachwerk wurde entfernt und mit
dem ehemaligen Abstellraum ver-
bunden. Dadurch ist der Raum jetzt
großzügiger und attraktiver für die
Nutzer. Außerdem wurde die gesam-
te Deckenkonstruktionen inklusive
Dämmung in Eigenleistung erneuert
und trägt nun zum neuen Ambiente
mit bei. Auf der To-do-Liste standen
zudem der Einbau von drei neuen
Fenstern, die Entfernung von Tape-
ten und die Herausnahme der nicht
mehr benötigten Eingangstür. „Es
sind bereits über 550 Stunden an
Eigenleistungen erbracht worden.
Das ist eine super starke Leistung“,
resümiert Tewes.
„Für diese ehrenamtlichen Leistun-
gen gilt den fleißigen Helfern ein
großes Dankeschön der Stadt Bad
Driburg. Ohne die zahlreichen Eh-
renamtlichen wäre der Erhalt der
vielen großen und kleinen Einrich-
tungen in unseren Ortschaften nicht
möglich“, bedankt sich auch Bürger-
meister Burkhard Deppe. Zudem, so
das Stadtoberhaupt, trage die Maß-
nahme zur Stärkung des Gemein-

schaftsgefühls und zur Förderung ei-
nes aktiven Dorflebens bei.
Zum Abschluss der Maßnahmen liegt
dem Betreiberverein besonders die
neue barrierearme Toilettenanlage
am Herzen, um Menschen mit Be-
einträchtigungen sowie bewegungs-
eingeschränkten Seniorinnen und
Senioren die Teilnahme an Veran-
staltungen im Bürgerhaus zu ermög-
lichen. Diese Arbeiten sollen bis zum
Herbst fertiggestellt sein.

Interesse geweckt?
Tel.:  05253  /  88 1805
Mail: v.reimann@ 
 bad-driburg.de

WAS WIR BIETEN:
- Eine gepflegte, attraktive, gut gelegene Gastronomiefläche direkt im Freibad in 

Bad Driburg inklusive möblierter Außenterrasse 
- Gute Besucherfrequenz + Stammkundschaft in den Sommermonaten
- Kurze Anlieferwege durch die Lage direkt an der Brunnenstraße

WAS WIR SUCHEN:
- Erfahrung im Kiosk-/Imbissbereich
- Freundliches, serviceorientiertes Auftreten
- Zuverlässigkeit
- Ideen zur Weiterentwicklung des Angebots
- Geschäfte laufen auf Namen und Rechnung des 

Pächters
- Bereitschaft zur Abstimmung mit Öffnungszeiten des Bades 

IDEAL FÜR:
- Imbissbetreiber/innen und Gastronomen mit Herz
- Familienbetriebe oder Start-ups mit Lust auf Herausforderungen

PÄCHTER/IN  
GESUCHT
 FÜR DEN KIOSK IM FREIZEITBAD 

www.bad-driburg.de
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Aus Altpapier wird Kunst
Kostenloses Kinder-Kreativ-Angebot der Stadtbücherei Bad Driburg

Die Kinder sind eingeladen in derDie Kinder sind eingeladen in derDie Kinder sind eingeladen in derDie Kinder sind eingeladen in derDie Kinder sind eingeladen in der
Stadtbücherei Bad Driburg kreativStadtbücherei Bad Driburg kreativStadtbücherei Bad Driburg kreativStadtbücherei Bad Driburg kreativStadtbücherei Bad Driburg kreativ
zu werden.zu werden.zu werden.zu werden.zu werden.

In der neuen Stadtbücherei von
Bad Driburg gibt es einen großen
Bereich namens Kreativ- und
Teenspace. Dieser ist wie geschaf-
fen für tolle Projekte mit Kindern
und Jugendlichen und soll zukünf-
tig auch so genutzt werden. Nach-
dem zur Eröffnung der Stadtbü-
cherei in der Langen Straße 64
jede Menge Lesezeichen mit ech-
ten Blüten gebastelt wurden, soll
es am 11. September ab 15 Uhr
um ein weiteres zur Bücherei pas-
sendes Kreativthema gehen: Pa-
pier schöpfen. Dabei erleben die
Kinder im Alter von 5 bis 12 Jah-
ren (bei den jüngeren Kindern mit
Hilfe eines Elternteils), wie man

aus altem Papier neues, schönes
Papier schöpft - ganz ohne Ma-
schinen! Mit Wasser, Faserbrei,
Rahmen und Kreativität entste-
hen kleine Papierkunstwerke. Je-
des Kind darf mehrere Blätter
selbst schöpfen, gestalten und mit
nach Hause nehmen. Alle Teilneh-
mer bekommen ein kleines Neu-
eröffnungs-Geschenk. Online-An-
meldungen unter www.bad-
driburg.de/erlebnis-angebote.
Weitere ähnliche Angebote sol-
len folgen.

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg

Zur Eröffnung begrüßten Anne
Frank und Frederike Wieneke die
Teilnehmenden - passend zum
Thema saßen sie dabei symbolisch
auf einer Wippe. Der Dorfplatz, der
erst im Sommer 2024 neugestal-
tet und eingeweiht worden war,
bot eine offene und einladende
Kulisse für diese besondere Feier.
Die Besucher wurden gebeten, sich
mit ihren Nachbarn über ihre ganz
persönlichen Glücksmomente in
den vergangenen Wochen auszu-
tauschen.
Eine Besucherin erzählte: „Eine
Wanderung durch den Erwitzer
Wald war wunderbar - Natur, fri-
sche Luft und liebe Menschen.“
Ein Reelsener berichtete: „Hier auf
dem Dorfplatz spielen wir mitt-
wochs Boule - das macht Spaß,

schafft Gemeinschaft und gute Lau-
ne.“ Und ein weiterer Gast sagte:
„Die Theaterveranstaltung auf der
Freilichtbühne Bökendorf war ein
echtes Highlight.“
Alle Besucher erhielten Papier und
Stift, um während des Gottesdiens-
tes eine persönliche Idee, einen
schönen Gedanken oder eine klei-
ne „Alltagsinsel“ zu notieren und
mit nach Hause zu nehmen - als
Erinnerung daran, auch im Trubel

des Alltags innezuhalten und das
Gute bewusst wahrzunehmen. Bei-
spiele für solche Alltagsinseln sei-
en etwa der Duft von Kaffee, eine
Meeresbrise oder ein Moment des
Lachens mit lieben Menschen.
Ein Höhepunkt des Gottesdiens-
tes war die Taufe des kleinen Ma-
ximilian. Als Taufwasser diente
Wasser aus dem nahegelegenen
Aabach - ein bewusst gewähltes
Symbol für das „lebendige Was-

ser“: Quelle des Lebens. Eltern,
Großeltern und Taufpaten beglei-
teten das Kind in diesem besonde-
ren Moment. Der Täufling erhielt
eine Taufkerze als Zeichen dafür,
dass Gottes Licht seinen Lebens-
weg begleiten möge. Die Gemein-
de gratulierte herzlich und
wünschte alles Gute für die Zu-
kunft.
Musikalisch wurde der Gottes-
dienst getragen von Sängerinnen

Fortsetzung der Titelseite

Musikalische BegleitungMusikalische BegleitungMusikalische BegleitungMusikalische BegleitungMusikalische Begleitung
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Die Taufkerze steht bereit.Die Taufkerze steht bereit.Die Taufkerze steht bereit.Die Taufkerze steht bereit.Die Taufkerze steht bereit.

des Taizé-Chores unter der Leitung
von Barbara Wittrock sowie von
Instrumentalistinnen und Instru-
mentalisten an Gitarre und Flöte.
Der gemeinsame Gesang schuf
eine lebendige und verbindende
Atmosphäre. Auf Liedzetteln, die
an alle verteilt wurden, standen
unter anderem die Lieder „Du bist
da, wo Menschen leben“ und „Gut,
dass wir einander haben“.
Die Fürbitten wurden von Anke und
Peter Söthe gesprochen. Darin fan-
den Themen wie Gemeinschaft,
Dankbarkeit, Hoffnung und der
Wunsch nach Ausgleich im Alltag
ihren Platz. Besonders bedacht
wurde Täufling Maximilian, dem
Gottes Segen für seinen Lebens-
weg zugesprochen wurde - beglei-
tet von den guten Wünschen der
ganzen Gemeinde für ihn.
Zum Abschluss des ökumenischen
Gottesdienstes erinnerten Anne
Frank und Frederike Wieneke dar-
an, wie wichtig es ist, die schönen
Momente des Lebens festzuhalten
und zu bewahren - als kleine

Kraftquellen für den Alltag, der mit
dem Ende der Sommerferien wieder
beginnt. Unter den Besuchern wa-
ren auch Schulanfänger, die in ei-
nen neuen Lebensabschnitt starten.
Ein herzlicher Dank galt allen Hel-
ferinnen und Helfern - für Technik,
Musik, Bänke, Organisation und
Vorbereitung. Viele Hände haben
diesen Gottesdienst zu einem ge-
lungenen Ereignis gemacht.
Die Sommerkirche in Reelsen war
Teil einer Reihe von Freiluftgottes-
diensten in der Region, die auch in
Dringenberg, Herste, Bad Driburg
und Altenbeken stattfanden. Nicht
immer spielte das Wetter mit -
beispielsweise beim ursprünglich
im Eggelandpark geplanten Got-
tesdienst in Bad Driburg, der we-
gen Regens verlegt werden muss-
te. Umso schöner war es, dass das
Wetter in Reelsen diesmal ideal
war und der Gottesdienst in einer
Atmosphäre von Sonne, Musik, Ge-
meinschaft und Inspiration gefei-
ert werden konnte.
Text: Doris Dietrich

Monatstagung des Bürgerbus Bad Driburg e.V.
Reinhard Tiemann wurde verabschiedet

Günter Stürmann (r.) überreicht Reinhard Tiemann ein süßes GeschenkGünter Stürmann (r.) überreicht Reinhard Tiemann ein süßes GeschenkGünter Stürmann (r.) überreicht Reinhard Tiemann ein süßes GeschenkGünter Stürmann (r.) überreicht Reinhard Tiemann ein süßes GeschenkGünter Stürmann (r.) überreicht Reinhard Tiemann ein süßes Geschenk

Während der monatlichen Tagung
im August wurde der aktive Fahrer
Reinhard Tiemann verabschiedet.
Der 1. Vorsitzende Günter Stürmann
überreichte Reinhard Tiemann als
kleines Dankeschön einen süßen
Präsentkorb. Reinhard Tiemann war
drei Jahre lang als aktiver Fahrer im
Verein tätig. Aus gesundheitlichen
Gründen trat er nun zurück und ist
dem Verein weiterhin als passives
Mitglied verbunden. Alle aktiven

Fahrerinnen und Fahrer zollten ihm
für seine jahrelange Arbeit einen
großen Applaus.
Der 1. Vorsitzende begrüßte auch
Thomas Erkeling (Teamleiter Fahr-
dienst der BVO).
Die BVO (Busverkehr Ostwestfa-
len GmbH) ist seit Juli dieses Jah-
res verantwortlich für den Bürger-
bus Bad Driburg. Durch die Um-
stellung kam es zu einigen Neue-
rungen. Herr Erkeling stellte sich

den Fragen der anwesenden Fah-
rerinnen und Fahrer. Viele Frage-
zeichen konnten im persönlichen
Gespräch geklärt werden.
Die Fahrerwerbung ist für den Ver-
ein eine vordringliche Aufgabe, so
stellte Günter Stürmann dar. Nur

mit neuen aktiven Mitgliedern
kann der Fahrbetrieb für den klei-
nen Bus sichergestellt werden.
Interessenten können sich
jederzeit im Bus informieren.
Nach einem Imbiss klang eine
harmonische Tagung aus.
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„...nur ein Jahr“
- Jedes Jahr ein Fünfer-Projekt beim ARTD Driburg

g g pg g pg g pg g pg g p

(v.l.) Maria Föcking, Bringfriede Fokken-Eichner, Vera Jeserich, Charlot-(v.l.) Maria Föcking, Bringfriede Fokken-Eichner, Vera Jeserich, Charlot-(v.l.) Maria Föcking, Bringfriede Fokken-Eichner, Vera Jeserich, Charlot-(v.l.) Maria Föcking, Bringfriede Fokken-Eichner, Vera Jeserich, Charlot-(v.l.) Maria Föcking, Bringfriede Fokken-Eichner, Vera Jeserich, Charlot-

Um sich besser kennen zu lernen
und um sich im Austausch zu in-
spirieren, haben die künstlerisch
aktiven Mitglieder des Kunst-und
Kulturvereins ARTD vor Jahren das
Format der „Fünfergruppe“ ins
Leben gerufen. Dabei finden sich
jeweils fünf Vereinsmitglieder zu-
sammen, die während eines Jah-
res ein gemeinsames Ausstel-
lungsprojekt entwickeln. Dieses
wird dann im Folgejahr im Histo-
rischen Rathaus Dringenberg,
dem Domizil des ARTD Driburg,
ausgestellt.
Für die diesjährige am 7. Sep-
tember eröffnende Ausstellung
haben sich Bringfriede Fokken-
Eichner, Charlotte Heuel, Maria
Föcking, Vera Jeserich und Elisa-
beth Jux-Hiltrop zusammenge-

funden, die den beschränkten
Zeitabschnitt als Motto ihres
Projektes wählten: „...nur ein
Jahr“.
Bereits im Corona-Jahr 2025 wa-
ren die fünf Frauen gemeinsam
angetreten. Das Ringen um Kon-
tinuität unter den Beschränkun-
gen der Pandemie ebenso wie
der Bezug auf textile Materia-
lien fand sich damals auch im
Titel „...den Faden aufnehmen“.
Aber anders als 2020 konnten die
fünf Künstlerinnen diesmal ihre
Gedanken wirklich bei gemein-
samer Atelier-Arbeit austauschen.
Zur Eröffnung am Sonntag, 7. Sep-
tember, um 12:30 Uhr, im Histori-
schen Rathaus Dringenberg sind
alle Kunstinteressierten herzlich
eingeladen. Laura Wiemers, die

Kulturpreisträgerin 2024 des Krei-
ses Höxter, wird in die Ausstel-
lung einführen. Um 11:30 Uhr wird
vorher im Rittersaal der Burg die

Ausstellung der Berliner Künstle-
rin Gabriele Regiert „Zwischen
den Lücken“ eröffnet. Der Eintritt
ist frei.

Erstes Bad Driburger Familien-Duell
Die 4. Kompanie der Bad Dribur-
ger Bürgerschützengilde lädt zum
1. Bad Driburger Familien-Duell ein.
Der Schützenplatz verwandelt sich
am Sonntag, 28. September, von 14
bis 17 Uhr, in eine große Spielflä-
che, auf der Eltern und Kinder ge-
meinsam um Punkte kämpfen.
Beim Familienwettkampf warten
spannende und lustige Aufgaben.
Mal geht es um Schnelligkeit, mal
um Geschick, manchmal auch ums
Durchhalten. Ob beim Bauen,
Werfen oder einem süßen Wet-
tessen, jedes Team sammelt Punk-

te und am Ende werden die bes-
ten Familien ausgezeichnet.
Und das lohnt sich richtig! Die
Siegerfamilien dürfen sich auf at-
traktive Preise freuen. Verlost
werden unter anderem Kino-Gut-
scheine, Thermen-Gutscheine für
die ganze Familie, Restaurant-
Gutscheine, ermäßigte Eintritts-
karten für Fort Fun, die Garten-
schau in Bad Lippspringe sowie
das Freilichtmuseum uvm.
Neben dem Wettkampf gibt es ein
buntes Rahmenprogramm. Ein
Kuchen- und Waffelbuffet, Malt-

ische für Kinder und eine große
Hüpfburg sorgen für gute Laune.
Ein besonderes Highlight: Jede
Familie darf sich, solange der
Vorrat reicht, eine eigene Pizza
aus dem Pizzaofen zubereiten
lassen. Der Teig wird von einem
Profi-Pizzabäcker vorbereitet
und alle anwesenden Familien

dürfen ihre Pizza selbst belegen
lassen, bevor sie frisch gebacken
serviert wird.
Das Familien-Duell findet bei je-
dem Wetter statt. Eine Anmeldung
ist nicht nötig, einfach vorbeikom-
men, mitmachen und einen schö-
nen Nachmittag in Bad Driburg
genießen.
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Baby- und Kinderbasar in Dringenberg
Verein der Freunde und Förderer des städtischen Kindergartens Dringenberg e.V. lädt ein

Kino und Kaffee

Gabriele Regiert beim ARTD Driburg
Berliner Künstlerin stellt in Dringenberg aus

In Gabriele Regierts Berliner Ate-In Gabriele Regierts Berliner Ate-In Gabriele Regierts Berliner Ate-In Gabriele Regierts Berliner Ate-In Gabriele Regierts Berliner Ate-
lier wird die Installation der Drin-lier wird die Installation der Drin-lier wird die Installation der Drin-lier wird die Installation der Drin-lier wird die Installation der Drin-
genberger Ausstellung entwickelt.genberger Ausstellung entwickelt.genberger Ausstellung entwickelt.genberger Ausstellung entwickelt.genberger Ausstellung entwickelt.

Zum Saisonausklang gibt es im
Rittersaal der Burg und im Histo-
rischen Rathaus -dort mit der tra-
ditionellen Gruppenschau von fünf
Künstlerinnen aus dem ArtD-
nochmals einen interessanten
Kunst-Parcours zu entdecken.
In der Burg stellt Gabriele Re-
giert nicht das Bild als geschlos-
senes Ganzes, sondern den Rah-
men ins Zentrum ihres Konzepts.
Rahmen eröffnen Durchblicke - auf
wieder andere Rahmen und diese
werden umhüllt, wiederum ge-
rahmt, von textilen Materialien.
Traditionelle, nicht kunstübliche,
Handarbeitstechniken wie Häkeln
oder Sticken werden dabei einge-
setzt. Statt das erwartete Bild zu
erblicken, trifft der Betrachter auf
Ausblicke, auf Durchblicke, die
aber keine Öffnung auf etwas zu
Offenbarendes liefern. Oder doch?
Als Erkenntnis, dass auch das Er-
kennen genau wie Regierts künst-
lerische Arbeitsweise prozesshaft
immer weiter geht. Ihre Materia-
lien waren schon vorher etwas und
sie werden in der jeweiligen In-

stallation zu etwas Neuem - was
aber, wie deutlich wird, auch kei-
nen ewigen Bestand haben will.
Zusammenfügen und Zerstören
wird so in Gabriele Regierts Drin-
genberger Installation als ironi-
sches Spiel zelebriert, dessen
Schönheit sich im Detail erweist.
In die Ausstellung von Gabriele
Regiert „Zwischen den Lücken“,
führt Dr. Carolin Scheler, Hanno-
ver, in einem Gespräch mit der
Künstlerin ein.
Der Kunst-und Kulturverein ARTD
Driburg e.V. (artdriburg.com) lädt
alle Kunstinteressierten am Sonn-
tag, 7. September, um 11:30 Uhr,
zur Eröffnung in den Rittersaal der
Burg Dringenberg ein. Bis zum 26.
Oktober ist die Ausstellung dann
zu den gewohnten Öffnungszei-
ten freitags und samstags von 14
bis 17 Uhr und Sonntag von 11 bis
17:30 Uhr zu sehen.

Kino Bad Driburg. Foto: Doris DietrichKino Bad Driburg. Foto: Doris DietrichKino Bad Driburg. Foto: Doris DietrichKino Bad Driburg. Foto: Doris DietrichKino Bad Driburg. Foto: Doris Dietrich

Ein schöner Start in den Herbst
Das Seniorenkino startet wieder
nach der Sommerpause. Am Don-
nerstag, 18. September, wird im
Kino Bad Driburg der Film „Wenn
der Herbst naht“ gezeigt. Beginn
ist um 14 Uhr.
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, den Nachmittag bei Kaf-
fee und Gesprächen im nahege-
legenen Café-Restaurant „Vier Jah-
reszeiten“ des Seniorenparks Car-
pe Diem gemütlich ausklingen zu
lassen. Die nächste Veranstaltung
ist für den 16. Oktober geplant.
Kurze Info zum Film: Im idyllischen

Burgund genießt Michelle ihren
Ruhestand in der Nähe ihrer
Freundin Marie-Claude. Als sie
versehentlich giftige Pilze serviert,
eskaliert der Konflikt mit ihrer
Tochter Valérie, die ihr daraufhin
den Kontakt zum Enkel verbietet.
Michelle fällt in eine Krise - bis
Marie-Claudes Sohn aus dem Ge-
fängnis entlassen wird und neue
Dynamik ins Spiel bringt. François
Ozon inszeniert diesen raffinier-
ten Thriller in herbstlich leuchten-
den Bildern, getragen von einem
hochkarätigen Ensemble.
Text: Doris Dietrich

Am 27. September werden erneut
die Türen der Zehntscheune in
Dringenberg zum 4. Baby- und Kin-
derbasar geöffnet. Von 14 bis 16
Uhr kann in der großzügigen

Zehntscheune an bis zu 45 Stän-
den nach Herzenslust gestöbert
werden. Für das leibliche Wohl ist
mit Getränken, Kaffee, Kuchen
und Waffeln gesorgt.

Tischreservierungen werden un-
ter 0152/06649896 entgegenge-
nommen.
Die Standgebühr beträgt 10 Euro
und enthält pro Tisch eine Wert-

marke für ein Getränk und ein
Gebäckstück.
Der Förderverein des Kindergar-
tens Dringenberg freut sich auf vie-
le Besucherinnen und Besucher.
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Mit dem Heimatverein zu
kultur-historischen Orten
Am Sonntag, 7. Septemer, lädt der
Heimatverein Bad Driburg zu ei-
ner nachmittäglichen Wanderung
ein. Auf dieser ca. 10 Kilometer
langen Tour werden besondere
Orte mit kultur-historischem Hin-
tergrund angelaufen, zu denen
Wanderwart Matthias Weskamp
entsprechende Informationen be-
reit hält. Beginn der Wanderung
ist um 13 Uhr am Rathaus Bad
Driburg. Von dort geht es durch
die Kirschenallee zum Rosenberg
und zum Reelser Kreuz, weiter
zur Marienkapelle und hinauf zum

sogenannten Knochen und von
dort zu den Resten einer mittel-
alterlichen Glashütte. Über den
Heineweg und Eggeweg wird die
Driburger Hütte erreicht. Dort
werden die Teilnehmenden mit
selbstgebackenem Kuchen, Kaf-
fee und verschiedenen Getränken
versorgt. Die Wanderwarte des
Heimatvereins freuen sich auf
zahlreiche Vereinsmitglieder und
auch interessierte Gäste.
Die Driburger Hütte ist an diesem
Wochenende (Samstag und Sonn-
tag) wieder ab 14:30 Uhr geöffnet.
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Senioren Kaffee- und
Spielenachmittag in
Bad Driburg
Herzliche Einladung zum Senioren
Kaffee- und Spielenachmittag im
AWO-Begegnungszentrum in der
Caspar-Heinrich-Str. 15, immer
mittwochs von 14 bis 16 Uhr.
Die Räumlichkeit ist barrierefrei.

Sollten Sie oder Ihre Angehörigen
Interesse haben, kommen Sie
gerne zum Treffen. Eine Anmel-
dung unter Tel. 05253 93 50 216
wäre für unsere Planungen
hilfreich.

Neues von den Egge Kids
Vor einem Jahr entstand aus ei-
ner Idee auf einer internen Kita-
Sitzung durch engagierte Eltern
der Förderverein Egge Kids.
Durch die direkte Akzeptanz und
Integration von Neuenheerser
Vereinen und Institutionen, aber
auch durch die tolle Unterstüt-
zung der Kita-Leitung und unse-
rer Mitglieder, haben wir schon
einiges erreichen können. Neben
der ein oder anderen verkauften
Waffel beim Turmblasen oder der
Spielplatzeröffnung Am Langen-
berg durften wir auch eine Stati-
on auf dem diesjährigen Kinder-
schützenfest haben. Hier haben
wir Entenangeln angeboten, das
von großen und kleinen Besu-
chern gern angenommen wurde.
Neben bereits lang ersehnten An-
schaffungen für die Kita haben wir
die Brötchen und die Partydeko- Matsch adé - dank neuer GummimattenMatsch adé - dank neuer GummimattenMatsch adé - dank neuer GummimattenMatsch adé - dank neuer GummimattenMatsch adé - dank neuer Gummimatten

ration für die Karnevalsfeier in der
Kita sponsoren können. Ganz ak-
tuell durften wir, dank einer Mate-
rialspende der Neuenheerser Rent-
nergruppe und mit der Unterstüt-
zung von einigen fleißigen Freiwilli-
gen, Gittermatten vor dem Garten-
haus im Außengeländer der Kita
verlegen. Dieser Bereich wurde
nach Regenfällen schnell matschig,
was das Rein- und Rausbringen von
Fahrzeugen und sonstigen Spielzeu-
gen deutlich erschwerte.
Seit Juni 2025 sind wir offiziell in
das Vereinsregister eingetragen -
ein weiterer Meilenstein ist er-
reicht! Wir haben noch viele Ideen
und sind motiviert, diese anzuge-
hen und umzusetzen. Wir freuen
uns immer über neue Impulse und
sind offen für Vorschläge. Eine Mit-
gliedschaft ist bereits ab 15 Euro/
Jahr möglich.

Seniorennachmittag
in Dringenberg
Die Seniorinnen und Senioren aus
Dringenberg und aus den angren-
zenden Ortschaften treffen sich
am Mittwoch, 11. September
(zweiter Mittwoch im Monat, in
der Gaststätte „Zum Goldenen
Anker“. Alle Personen sind herz-
lich willkommen bei Kaffee und

Kuchen und gemeinsamen Ge-
sang. Beginn ist um 15 Uhr
Aufgrund der Vorbereitungsarbei-
ten ist die Anmeldung für die Teil-
nahme am Seniorennachmittag
vom Gastwirt Ludger Hausmann
(Telefon: 05259/778) nach wie vor
erwünscht.
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Sportfest des VfL
Langeland begeisterte
Minikicker mit erstem Auftritt
Wie schon in den letzten Jah-
ren eröffnete die Herrenmann-
schaft mit dem Kreispokalspiel
das traditionelle Sportfest. Der
Samstag wurde mit dem belieb-
ten Kleinfeld-Hobbyturnier
pünktlich um 12 Uhr gestartet.
In freundschaftlicher Runde
wurde in zwei Gruppen gekickt.
Im Anschluss trafen sich zahl-
reiche Hofstaate aus der Um-
gebung zum königlichen Spaß.
Bei einigen lockeren Spielchen
hatten die Majestäten viel Freu-
de mit und untereinander. In
diesem Jahr war sogar ein Kai-
serpaar dabei. Der Sportfest-
sonntag startete wie immer mit
dem Sportlerfrühstück unter
freiem Himmel. Gegen Mittag

fanden sich spontan einige
Teams zum Spiel für Jedermann
zusammen. In kniffligen Aufga-
ben und lustiger Runde konn-
ten sie ihr Geschick unter Be-
weis stellen. Die dann folgende
Vorstellung der neuen Miniki-
cker in eigenen Trikots war ein
echter Höhepunkt des Festets.
Das Programm wurde durch
spannende Einlagespiele des F.-
C. und B.- Jugend komplettiert.
Bis zum nächsten Jahr!

„Teambesprechnung“„Teambesprechnung“„Teambesprechnung“„Teambesprechnung“„Teambesprechnung“
der Minikickerder Minikickerder Minikickerder Minikickerder Minikicker
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Für SchulanfängerInnen 
2026/27 & alle Interessierten

 Ein Lernort zum Wohlfühlen:  
 Unterrichtskonzepte, Schul-AG´s  
 und Ganztagsbetreuung

 Das Team: LehrerInnen, ErzieherInnen  
 und AG-LeiterInnen 

 Das Schulgelände:  
 Klassenräume, Mensa und Pausenhof 

 Geselligkeit: Bei Gesprächen, Kaffee & Kuchen    
 bei Spiel & Spaß mit Kinderbetreuung

Tag der offenen Tür  
an der Grundschule St. Walburga

www.st-walburga-grundschule.de

Anmeldungen  

ab sofort möglich!

14 - 16 Uhr

SamstagSamstag

Willkommen an St. Walburga –  
lernen Sie uns kennen:

13. September 2025

Anzeige

Tag der offenen Tür an der Grundschule St. Walburga
Für die SchulanfängerInnen 2026/27,SchülerInnen, Eltern und alle Interessierten

Am Samstag, 13. September 202513. September 202513. September 202513. September 202513. September 2025
von 14:00 bis 16:00 Uhrvon 14:00 bis 16:00 Uhrvon 14:00 bis 16:00 Uhrvon 14:00 bis 16:00 Uhrvon 14:00 bis 16:00 Uhr, öffnet die
private Grundschule St. Walburga in
Neuenheerse ihre Türen für die Schul-
anfängerInnen 2026/27, SchülerIn-
nen, Eltern und alle Interessierten.
Die Schule liegt mitten im Ortskern
in direkter Nachbarschaft zum Gym-
nasium St. Kasper und der Kultur-
stiftung Schröder, mit denen eine
enge Kooperation gepflegt wird.
An diesem Tag haben die Kinder
und ihre Eltern die Möglichkeit, das
Lehrerkollegium und viele engagier-
te MitarbeiterInnen der kleinen
Dorfschule kennenzulernen. Sie ge-
winnen einen Ein-druck von den Un-
terrichtskonzepten, den individuel-
len Lernangeboten, sowie vom kin-
dorien-tierten und familienfreund-
lichen Nachmittagsbetreuungsan-
gebot (keine Warteliste).
Spannende Mitmachaktionen,
Bastelangebote und Schulprojek-
te laden dazu ein, den lebendi-
gen Schulalltag an St. Walburga
zu erleben.
Das Team der Betreuung, die AG-
LeiterInnen und die Bundesfrei-
willigendienstlerinnen unterhal-
ten die Kinder an diesem Tag mit
Spiel und Spaß. „Es ist schön, dass

die zukünftigen I-Dötze an die-
sem Tag schon einmal Schulluft
schnuppern und uns bereits jetzt
kennenlernen können“, freut
sich das St. Walburga-Team.
Das Kollegium, die Vorstände des
Träger- und Fördervereins beant-
worten gern Fragen und freuen sich
auf viele interessante Gespräche.
Einen umfangreichen Eindruck
über das tägliche Schulleben, das
pädagogische Konzept und die
vielfältigen AGs bietet die Home-
page: www.st-walburga-
grundschule.de.
Ab sofort und insbesondere am
Tag der offenen Tür  besteht die
Möglichkeit, das Kind für das
kommende Schuljahr anzumelden.
Die endgültige Anmeldefrist für das
Schuljahr 2026/2027 endet für die
Grundschule St. Walburga am
19.09.2025 (Fr)19.09.2025 (Fr)19.09.2025 (Fr)19.09.2025 (Fr)19.09.2025 (Fr).
Dazu muss das Anmeldeformular
(Homepage:
www.st-walburga-grundschule.de)
ausgefüllt und unterzeichnet im Se-
kretariat vorliegen.
Zeitnah werden danach die Eltern/
Erziehungsberechtigten mit ihrem
Kind zu einem individuellen An-
meldegespräch eingeladen.

Bayerischer Abend in Dringenberg
Fußball und Bayerische Lebensart stehen im Mittelpunkt

Der traditionelle Bayerische Abend im Schatten der Burg steht anDer traditionelle Bayerische Abend im Schatten der Burg steht anDer traditionelle Bayerische Abend im Schatten der Burg steht anDer traditionelle Bayerische Abend im Schatten der Burg steht anDer traditionelle Bayerische Abend im Schatten der Burg steht an

Am Samstag, 13. September, ist
es so weit, dann heißt es wieder
„O’zapft is“ im Festzelt und auf
dem Open Air Gelände am Burg-
stadion in Dringenberg. Denn dann
startet der traditionelle Bayer-
ische Abend. Wie auf den Münch-
ner Wiesn können die Gäste bei
bayerischen Spezialitäten und
dem originalen Wiesnbier, sowie
Weizenbier vom Fass, einen stim-
mungsvollen Tag erleben. Dazu
gibt auch wieder eine Bar mit le-
ckeren Longdrinks!
Umrahmt wird das Oktoberfest ab
17 Uhr von dem Bezirksliga-Kreis-
derby zwischen dem SV Dringen-
berg und dem Aufsteiger VfR Bor-
gentreich. Im Anschluss geht es
ab 19 Uhr munter weiter. Zunächst

sorgt die Blaskapelle „Eggelän-
der Böhmische“ für zünftige Bay-
erische Musik zum Mitschunkeln.
Ab 22 Uhr startet dann die große
Wiesn Gaudi mit DJ Martin. Mit
stimmungsvollen Lieder und Par-
tyhits wird er für brodelnde Stim-
mung und eine volle Tanzfläche
sorgen.
Natürlich sind wieder alle Gäste
aufgerufen in Dirndl und Lederho-
sen für die richtige Wiesn-Atmos-
phäre zu sorgen. Ein „Pre-Ope-
ning“ mit Faßbieranstich gibt es
bereits am Freitag, 12. Septem-
ber, ab 18 Uhr, mit dem Kreispo-
kal der Alte Herren gegen die SG
Peckelsheim sowie ab 20 Uhr die
Partie unserer Zweiten gegen den
SV Alhausen/Pömbsen.
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Die nächsten Spiele des SV
Reelsen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
SV Reelsen - SpVg Brakel II auf dem Sportplatz in Reelsen
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 14. 14. 14. 14. 14. September September September September September,,,,, um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr um 14 Uhr
SG Emmer - SV Reelsen auf dem Sportplatz in Langeland

Die nächsten Spiele des SV
Alhausen/Pömbsen
1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 7. 7. 7. 7. 7. September September September September September,,,,, um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr um 15 Uhr
In Alhausen gegen TuS Bad Driburg II (Sportfest in Alhausen)
FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 12. 12. 12. 12. 12. September September September September September,,,,, um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr
In Dringenberg gegen SV Dringenberg II

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Es lohnt sich immer nachzufragen!
Ursache für Verschmutzung im Tretbecken des Eggelandparks geklärt

Benedikt Rasche arbeitet für dieBenedikt Rasche arbeitet für dieBenedikt Rasche arbeitet für dieBenedikt Rasche arbeitet für dieBenedikt Rasche arbeitet für die
GRÜNEN im Ausschuss für Bau,GRÜNEN im Ausschuss für Bau,GRÜNEN im Ausschuss für Bau,GRÜNEN im Ausschuss für Bau,GRÜNEN im Ausschuss für Bau,
Straßen, Umwelt- und Klima-Straßen, Umwelt- und Klima-Straßen, Umwelt- und Klima-Straßen, Umwelt- und Klima-Straßen, Umwelt- und Klima-
schutz mit.schutz mit.schutz mit.schutz mit.schutz mit.

Das Tretbecken im Rest des Eggelandparkes bereitet Sorgen.Das Tretbecken im Rest des Eggelandparkes bereitet Sorgen.Das Tretbecken im Rest des Eggelandparkes bereitet Sorgen.Das Tretbecken im Rest des Eggelandparkes bereitet Sorgen.Das Tretbecken im Rest des Eggelandparkes bereitet Sorgen.

Seit Monaten kursieren Gerüchte
über die Ursachen für die ständi-
ge Verschmutzung des Tretbe-
ckens im Eggelandpark. Um hier
endlich Klarheit zu schaffen, ha-
ben wir GRÜNE konkrete Antwor-
ten von der Verwaltung eingefor-
dert. Die Antwort erhielten wir im
letzten Bauausschuss und nach
zwei schriftlichen Anfragen.
Offenbar kommen mehrere Pro-
bleme zusammen:
1. Baumängel:Baumängel:Baumängel:Baumängel:Baumängel: Die ausführende

Baufirma hat einen Technik-
schacht eingebaut, der nicht

dicht ist. Er läuft voll und ros-
tet. Die Gummidichtungen an
den Leerrohren sind porös und
lösen sich auf, sodass rosti-
ges Wasser ins Becken fließt.
Lange hatte sich die Baufirma
nicht gerührt. Ende August soll
sie nun aber endlich die Män-
gel beseitigen.

2. Schlechte Schlechte Schlechte Schlechte Schlechte WWWWWasserqualität:asserqualität:asserqualität:asserqualität:asserqualität: Das
Wasser aus der Wiesenquelle
weist erhöhte Metallwerte
(Mangan und Eisen) auf, die
womöglich von den Zulei-
tungsrohren stammen. Zudem

ist der pH-Wert des Quellwas-
sers zu niedrig.

Diese Faktoren, kombiniert mit
hochsommerlichen Temperaturen
und direkter Sonneneinstrahlung,
sind bereits problematisch. Ver-
schärft wird die Situation jedoch
durch den unzureichenden Was-
serwechsel.
Es gibt zwar einen Leitungswas-
seranschluss, dieser wird aber nur
im Notbetrieb genutzt, wenn aus
der Wiesenquelle nicht ausrei-
chend Wasser kommt. So wie jetzt.
Dabei wird jedoch nur dreimal täg-
lich für kurze Zeit Wasser nachge-
füllt. Dazwischen steht das Was-
ser stundenlang still. Gerade die-
se langen Pausen ohne Frisch-
wasserzufuhr begünstigen die Al-
genbildung massiv.
Das Argument der Stadt, man
wolle Trinkwasser sparen, ist zwar
an sich löblich, die Umsetzung ist
hier aber kontraproduktiv. Ein Tret-
becken benötigt einen stetigen,
wenn auch geringen Wasseraus-
tausch, um sauber zu bleiben. Der
aktuelle „Stop-and-Go-Betrieb“
führt zu einer trüben Brühe, die
ständig aufwendig gereinigt wer-
den muss und den Spareffekt
zunichte macht.
„Es lohnt sich immer nachzufra-
gen! Wir wissen nun endlich, wo-
her die Verfärbungen kommen. Es
wäre wünschenswert gewesen,
wenn die Verwaltung diese Infor-
mationen von Anfang an transpa-
rent veröffentlicht hätte. So muss-
ten wir rätseln und mehrfach nach-
fragen.“, findet Benedikt Rasche,
sachkundiger Bürger der GRÜNEN

im Bauausschuss.
„Einen Großteil dieser Probleme
und knapp eine Million Euro an
Kosten hätten wir uns sparen kön-
nen, wenn wir von Anfang an auf
die Wiesenquelle und die dazu
nötige Technik verzichtet hätten“,
findet Bernd Blome, Sprecher der
GRÜNEN-Ratsfraktion. „Wir GRÜ-
NE haben gleich zu Beginn der
Planung klargestellt, dass es völ-
liger Unsinn ist, so viel Geld für
eine Quelle auszugeben, nur um
ein Tretbecken zu füllen. Ein Tret-
becken ist eine schöne Sache -
bei einer Version mit kostengüns-
tigem Wasseranschluss und konti-
nuierlichem Durchlauf wäre unse-
re Freude aber deutlich größer ge-
wesen“, stellt Bernd Blome klar.
Die Präsentation und unsere Fra-
gen finden Sie auf
www.gruene-bad-driburg.de.

Martina Denkner
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GRÜN wirkt!
Der Friedhof der Patres und die Gebets-Grotte werden unter Schutz gestellt

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen

Das Grab des mutigen Pater Riepe auf dem Friedhof des Missionshauses.Das Grab des mutigen Pater Riepe auf dem Friedhof des Missionshauses.Das Grab des mutigen Pater Riepe auf dem Friedhof des Missionshauses.Das Grab des mutigen Pater Riepe auf dem Friedhof des Missionshauses.Das Grab des mutigen Pater Riepe auf dem Friedhof des Missionshauses.

Auf Anregung von Anwohnern und
Bad Driburger Bürgerinnen und
Bürgern haben wir uns im Januar
an den Landschaftsverband West-
falen-Lippe gewandt und ange-
regt, den Friedhof der Patres des
Missionshauses unter Denkmal-
schutz zu stellen.
Viele Bad Driburgerinnen und Bad
Driburger sind unzufrieden mit der
derzeitigen Situation: der Fried-
hof wirkt ungepflegt, die Lourdes-
Grotte ist nicht zuganglich.
Dies ist umso bedauerlicher, als
auf genau diesem Friedhof die
sterblichen Überreste von Pater
Franz Riepe beerdigt sind.
Pater Riepe ist ein Opfer des Na-
tionalsozialismus gewesen. Er
wurde im Februar 1941 wegen des
Aufrufes, Unterstützern des Nati-
onalsozialismus die Sakramente
zu verweigern, festgenommen. Am

13. August starb er im Konzentra-
tionslager Dachau an Hunger und
Erschöpfung.
Wir GRÜNE setzen uns dafür ein,
die Grabstätte dieses mutigen Pa-
ters und damit den gesamten Fried-
hof zu erhalten und zu pflegen.
Eine Unterschutzstellung des
Friedhofes als Denkmal wäre ein
wichtiger Schritt in diese Rich-
tung.
Inzwischen hat eine Begehung mit
Experten des Denkmalamtes
stattgefunden. Die Denkmalwür-
digkeit ist bestätigt. Darüber freu-
en wir GRÜNE uns sehr!
Nun hoffen wir, dass der schriftli-
che Bescheid bald vorliegt. Dann
werden wir weiter daran arbei-
ten, dass die Grotte und der Fried-
hof würdig erhalten und zugäng-
lich bleiben.

Martina Denkner

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

ÖDP: Wassermangel - Deutschlands stille Krise
- Ein Kommentar zum Thema Wasser -

Ende: Aus der Arbeit der Parteien ÖDP

Brände und Schädlinge. Flüsse
verlieren Sauerstoff, was Fische
und andere Tiere bedroht. Trocke-
ne Moore setzen gespeichertes
CO2 frei und verstärken so die
Klimakrise.
Die ÖDP sieht hier dringenden
Handlungsbedarf. Deutschland
braucht eine nationale Wasser-
strategie, die regionale Unter-
schiede berücksichtigt und klare
Prioritäten setzt. Trinkwasser
muss immer Vorrang haben.
Gleichzeitig müssen wir Ökosys-
teme wie Moore und Feuchtge-

biete wiederherstellen, um natür-
liche Wasserspeicher und CO2-
Senken zu sichern.
Wasser darf nicht länger als uner-
schöpfliche Ressource betrachtet
werden. Ohne entschlossenes po-
litisches Handeln drohen nicht nur
ökologische Schäden, sondern
auch soziale und wirtschaftliche
Konflikte. Der Schutz unserer Was-
serreserven muss ins Zentrum der
Umweltpolitik rücken.
Jens A. Geibel - ÖDP Landesvor-
sitzender NRW

Petra  Flemming-Schmidt

Deutschland galt lange als was-
serreiches Land. Doch diese Zei-
ten sind vorbei. Seit 2018 häufen
sich extrem trockene Jahre. Regi-
onen wie Brandenburg, Sachsen-
Anhalt oder Thüringen leiden un-
ter ausbleibendem Regen, sinken-
den Grundwasserständen und ho-
her Verdunstung. Selbst der Rhein
führt immer wieder Niedrigwas-
ser, was die Binnenschifffahrt und
damit die Wirtschaft belastet.
Besonders hart trifft es die Land-
wirtschaft. Trockene Böden ver-
lieren ihre Speicherfähigkeit, Fel-

der verdorren, Ernten brechen
ein. Wasserintensive Kulturen ge-
raten zunehmend unter Druck.
Gleichzeitig steigt der Bewässe-
rungsbedarf - ein Konflikt um die
Ressource Wasser droht.
Industriebetriebe sind ebenfalls
betroffen. Viele Produktionspro-
zesse benötigen Wasser, etwa
zum Kühlen oder Reinigen. Eng-
pässe zwingen Firmen zu kosten-
intensiven Anpassungen. Doch es
geht nicht nur um Wirtschaft: Auch
die Natur leidet. Wälder trocknen
aus und werden anfälliger für

Übrigens.... Und übrigens...
Wir haben unser MarktkonzeptWir haben unser MarktkonzeptWir haben unser MarktkonzeptWir haben unser MarktkonzeptWir haben unser Marktkonzept
für Bad Driburg an den Bürgerfür Bad Driburg an den Bürgerfür Bad Driburg an den Bürgerfür Bad Driburg an den Bürgerfür Bad Driburg an den Bürger-----
meister und an den meister und an den meister und an den meister und an den meister und an den VVVVVorsitzendenorsitzendenorsitzendenorsitzendenorsitzenden
des des des des des Wirtschaftsförderungsaus-Wirtschaftsförderungsaus-Wirtschaftsförderungsaus-Wirtschaftsförderungsaus-Wirtschaftsförderungsaus-
schusses Herrn Frahmke ge-schusses Herrn Frahmke ge-schusses Herrn Frahmke ge-schusses Herrn Frahmke ge-schusses Herrn Frahmke ge-
schickt.schickt.schickt.schickt.schickt.
Nicht nurNicht nurNicht nurNicht nurNicht nur,,,,, dass wir nicht mal eine dass wir nicht mal eine dass wir nicht mal eine dass wir nicht mal eine dass wir nicht mal eine
Eingangsbestätigung, geschweigeEingangsbestätigung, geschweigeEingangsbestätigung, geschweigeEingangsbestätigung, geschweigeEingangsbestätigung, geschweige
denn eine denn eine denn eine denn eine denn eine Antwort erhalten haben.Antwort erhalten haben.Antwort erhalten haben.Antwort erhalten haben.Antwort erhalten haben.

Jetzt ist der zuständige Jetzt ist der zuständige Jetzt ist der zuständige Jetzt ist der zuständige Jetzt ist der zuständige AusschussAusschussAusschussAusschussAusschuss
wegen „fehlender Beratungs-wegen „fehlender Beratungs-wegen „fehlender Beratungs-wegen „fehlender Beratungs-wegen „fehlender Beratungs-
punkte“ abgesagt worden.punkte“ abgesagt worden.punkte“ abgesagt worden.punkte“ abgesagt worden.punkte“ abgesagt worden.
Leider scheint der Fortbestand des
Wochenmarktes beim Ausschuss-
vorsitzenden Philipp Frahmke und
beim Bürgermeister keine hohe
Priorität zu genießen.

Martina Denkner

Nicht derjenige wird Bürgermeis-Nicht derjenige wird Bürgermeis-Nicht derjenige wird Bürgermeis-Nicht derjenige wird Bürgermeis-Nicht derjenige wird Bürgermeis-
terterterterter,,,,, der am 14. der am 14. der am 14. der am 14. der am 14. September die September die September die September die September die
meisten Stimmen bekommt!meisten Stimmen bekommt!meisten Stimmen bekommt!meisten Stimmen bekommt!meisten Stimmen bekommt!
Derjenige wird BürgermeisterDerjenige wird BürgermeisterDerjenige wird BürgermeisterDerjenige wird BürgermeisterDerjenige wird Bürgermeister,,,,,
der über 50% der Stimmen be-der über 50% der Stimmen be-der über 50% der Stimmen be-der über 50% der Stimmen be-der über 50% der Stimmen be-
kommen hat. Erreicht keiner derkommen hat. Erreicht keiner derkommen hat. Erreicht keiner derkommen hat. Erreicht keiner derkommen hat. Erreicht keiner der
Bewerber diese Stimmenzahl,Bewerber diese Stimmenzahl,Bewerber diese Stimmenzahl,Bewerber diese Stimmenzahl,Bewerber diese Stimmenzahl,

dann gibt es am 28. Septemberdann gibt es am 28. Septemberdann gibt es am 28. Septemberdann gibt es am 28. Septemberdann gibt es am 28. September
eine Stichwahl zwischen den zweieine Stichwahl zwischen den zweieine Stichwahl zwischen den zweieine Stichwahl zwischen den zweieine Stichwahl zwischen den zwei
Bewerbern mit der höchstenBewerbern mit der höchstenBewerbern mit der höchstenBewerbern mit der höchstenBewerbern mit der höchsten
Stimmzahl.Stimmzahl.Stimmzahl.Stimmzahl.Stimmzahl.
Das gilt natürlich auch für die Wahl
des Landrates/der Landrätin.

Martina Denkner
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Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen

Bernhard-Brinkmöller-Straße 3 

www.brinkmoeller-bestattungen.de

Ev. Kirchengemeinde
Bad Driburg

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
Bad Driburg, Sonntag,Bad Driburg, Sonntag,Bad Driburg, Sonntag,Bad Driburg, Sonntag,Bad Driburg, Sonntag,
7. September7. September7. September7. September7. September
9.30 Uhr - Gottesd. m. Abm. und
Verabschiedung u. Begrüßung
neuer Presbyter*innen
Altenbeken, Sonntag, 7. SeptemberAltenbeken, Sonntag, 7. SeptemberAltenbeken, Sonntag, 7. SeptemberAltenbeken, Sonntag, 7. SeptemberAltenbeken, Sonntag, 7. September

11 Uhr - Gottesd. m. Abm.
Neuenheerse Sa 13. SeptemberNeuenheerse Sa 13. SeptemberNeuenheerse Sa 13. SeptemberNeuenheerse Sa 13. SeptemberNeuenheerse Sa 13. September
18 Uhr - Gottesd.
Veranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad DriburgVeranstaltungen Bad Driburg
Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
15 Uhr - Sprachcafe
19 Uhr - Posaunenchor

St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
Fest der BegegnungFest der BegegnungFest der BegegnungFest der BegegnungFest der Begegnung
Einladung an alle ehrenamtlich
und hauptberuflich Engagierten
der Kernstadtgemeinden zum Fest
der Begegnung am Freitag, 26.
September.
Wir beginnen um 18:30 Uhr mit
der Messe in der Kirche „Zum
verklärten Christus“, anschl ge-
mütliches Beisammensein mit
Speisen und Getränken. Um An-
meldung wird gebeten bis 12. Sep-
tember unter der Telefon-Num-
mer: 05253 / 97990 (Pfarrbüro am
Sitz des Leiters).
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 5. September, um
9 Uhr, am Gemeindetreff, Prälat-
Zimmermann-Str. 9
RosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebetRosenkranzgebet
Jeden Mittwoch wird vor der hei-
ligen Messe in Peter & Paul um
17:55 Uhr neben der Kirche in der
Langen Straße der Rosenkranz
gebetet. Herzliche Einladung
dazu.
Kirche St. Peter und PaulKirche St. Peter und PaulKirche St. Peter und PaulKirche St. Peter und PaulKirche St. Peter und Paul
Die Kirche ist vormittags für Be-
sucher geöffnet; ab 12 Uhr nur bis
zum Gitter. Herzliche Einladung
an alle, die ein Gebet sprechen
möchten oder eine Kerze anzün-
den wollen.
„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad„Zum verklärten Christus“ Bad
DriburgDriburgDriburgDriburgDriburg
Fest der BegegnungFest der BegegnungFest der BegegnungFest der BegegnungFest der Begegnung
Einladung an alle ehrenamtlich
und hauptberuflich Engagierten

der Kernstadtgemeinden zum Fest
der Begegnung am Freitag, 26.
September.
Wir beginnen um 18:30 Uhr mit
der Messe in der Kirche „Zum
verklärten Christus“, anschl ge-
mütliches Beisammensein mit
Speisen und Getränken. Um An-
meldung wird gebeten bis 12. Sep-
tember unter der Telefon-Num-
mer: 05253 / 97990 (Pfarrbüro am
Sitz des Leiters).
Caritas Fundgrube in der Drin-Caritas Fundgrube in der Drin-Caritas Fundgrube in der Drin-Caritas Fundgrube in der Drin-Caritas Fundgrube in der Drin-
genberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Strgenberger Str..... 1 1 1 1 1
Freitag, 5. September, von 14:30
bis 17 Uhr
HandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreisHandarbeitskreis
Der Handarbeitskreis trifft sich am
Dienstag, 9. September, um 15
Uhr, in der Begegnungsstätte.
St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Herzliche Einladung zum Frauen-Herzliche Einladung zum Frauen-Herzliche Einladung zum Frauen-Herzliche Einladung zum Frauen-Herzliche Einladung zum Frauen-
frühstückfrühstückfrühstückfrühstückfrühstück
Weitere Termine bitte vormerken:
1. Oktober, 29. Oktober, 26. No-
vember und 17. Dezember.
Für das Frühstücksteam
Ursula Hagen kf
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Winterreifen im Sommer?
Frühes Handeln lohnt sich!

Fotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco HillmannFotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco HillmannFotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco HillmannFotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco HillmannFotos: Quelle: ADAC Mittelrhein e.V. / Mirco Hillmann

Wer schon jetzt an den Reifen-
wechsel denkt, profitiert von bes-
serer Auswahl, attraktiven Prei-
sen und flexibleren Terminen.
Auch wenn der Winter aktuell noch
in weiter Ferne liegt, lohnt es sich,
bereits jetzt an den Kauf der Win-
terreifen zu denken, insbesondere
für alle, die neue Reifen benöti-
gen.
„Jetzt ist ein guter Zeitpunkt, um
sich um neue Winterreifen zu küm-
mern“, sagt Christian Schmidt,
Leiter Mobilität und Umwelt beim
ADAC Mittelrhein. „Wer frühzei-
tig handelt, profitiert in mehrfa-
cher Hinsicht.“
Zu den Vorteilen einer rechtzeiti-
gen Planung zum Winterreifen-
wechsel zählen:

Größere Größere Größere Größere Größere AuswAuswAuswAuswAuswahl:ahl:ahl:ahl:ahl:
Im Sommer ist die Verfügbarkeit
von Winterreifen-Modellen und -
Größen am besten. Später in der
Saison können beliebte Varianten
schnell ausverkauft sein.

Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:Preisvorteile:
Viele Händler bieten im Vorfeld
der Wintersaison attraktive Ra-
batte und Aktionen an. Wer jetzt

zuschlägt, kann oft deutlich güns-
tiger einkaufen als in der Hoch-
saison.

Entspannte Entspannte Entspannte Entspannte Entspannte TTTTTerminplanung:erminplanung:erminplanung:erminplanung:erminplanung:
Werkstätten und Reifenhändler
sind vor dem herbstlichen Ansturm

weniger ausgelastet. So lassen
sich Termine flexibler und ohne
lange Wartezeiten schon heute
vereinbaren.
Zeit für gründliche Recherche: Mit
ausreichend Vorlauf bleibt genug
Zeit, um Testergebnisse zu ver-
gleichen und das passende Mo-
dell für das eigene Fahrzeug zu
finden.

Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Sicherheit bei frühem Winterein-Winterein-Winterein-Winterein-Winterein-
bruch:bruch:bruch:bruch:bruch:
Wer die Reifen rechtzeitig mon-
tiert hat, ist auch bei einem über-
raschend frühen Wintereinbruch
auf der sicheren Seite.
Wann ist der richtige Zeitpunkt
für die Montage?
Ein bewährter Merksatz ist: „Von
Oktober bis Ostern“ sollten Win-
terreifen am Auto montiert sein.
Besonders bei wechselhaften
Wetterlagen empfiehlt es sich, die
Wetterprognosen zu beachten und
im Zweifelsfall rechtzeitig zu wech-
seln.
„Wer auf den Wintereinbruch un-
vorbereitet trifft, riskiert nicht nur
Bußgelder, sondern auch die ei-
gene Sicherheit. Winterreifen sind
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Škoda feiert 130 Jahre – und Sie bekommen die  
Geschenke.
130 Jahre Innovation und Fahrspaß. Dieses Jubiläum feiern wir gemeinsam mit Ihnen und laden Sie herz- 
lich ein. Besuchen Sie uns am 13. September und freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Tag.  
Sichern Sie sich exklusive Specials, mit denen es noch mehr Spaß macht, in einem Škoda unterwegs  
zu sein. Profitieren Sie beispielsweise beim Kauf eines Neuwagens von unserem 130 Jahre Paket1, mit 
5 Jahren Garantie sowie Wartung und Inspektion zu attraktiven Konditionen. Wir freuen uns auf Sie.

1   Das 130 Jahre Paket besteht aus einer Škoda Anschlussgarantie und Wartung & Inspektion. Bei der enthaltenen Škoda Anschluss-
garantie handelt es sich um eine 36-monatige Garantieverlängerung im Anschluss an die zweijährige Neuwagengarantie der Škoda Auto 

 
 

garantie. Wartung & Inspektion
-

Škoda 
Anschlussgarantie sowie Wartung & Inspektion erhalten Sie bei uns.

Karl Thiel GmbH & Co. KG
 

 
schloss-neuhaus@thiel-gruppe.de

 
 

driburg@thiel-gruppe.de

Feiern Sie mit uns am  

13. September von 10–16 Uhr

ein Muss, sobald winterliche Be-
dingungen herrschen“, sagt
Schmidt. Dabei empfiehlt der
ADAC ein Mindestprofil von vier
Millimetern, um optimale Haftung
zu gewährleisten, auch wenn ge-
setzlich nur 1,6 Millimeter vorge-
schrieben sind.
Fazit: Wer frühzeitig an Winter-
reifen denkt, sichert sich Vorteile
bei Auswahl, Preis und Sicherheit
und startet stressfrei in die kalte
Jahreszeit. ADAC Mittelrhein e.V.
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Achtung vor Pilzvergiftungen im Kreis Höxter
Die Pilzsaison geht wieder los

Beim Pilzesammeln ist im Kreis Höxter und Umgebung insbesondere in den nächsten Wochen besondereBeim Pilzesammeln ist im Kreis Höxter und Umgebung insbesondere in den nächsten Wochen besondereBeim Pilzesammeln ist im Kreis Höxter und Umgebung insbesondere in den nächsten Wochen besondereBeim Pilzesammeln ist im Kreis Höxter und Umgebung insbesondere in den nächsten Wochen besondereBeim Pilzesammeln ist im Kreis Höxter und Umgebung insbesondere in den nächsten Wochen besondere
Vorsicht geboten, denn manche Pilze haben giftige Doppelgänger. Fotos: AOK/Colourbox/hfrVorsicht geboten, denn manche Pilze haben giftige Doppelgänger. Fotos: AOK/Colourbox/hfrVorsicht geboten, denn manche Pilze haben giftige Doppelgänger. Fotos: AOK/Colourbox/hfrVorsicht geboten, denn manche Pilze haben giftige Doppelgänger. Fotos: AOK/Colourbox/hfrVorsicht geboten, denn manche Pilze haben giftige Doppelgänger. Fotos: AOK/Colourbox/hfr

Wichtig für den Fall der Fälle: Die Experten des Giftnotrufs Bonn stehenWichtig für den Fall der Fälle: Die Experten des Giftnotrufs Bonn stehenWichtig für den Fall der Fälle: Die Experten des Giftnotrufs Bonn stehenWichtig für den Fall der Fälle: Die Experten des Giftnotrufs Bonn stehenWichtig für den Fall der Fälle: Die Experten des Giftnotrufs Bonn stehen
rund um die Uhr unter der kostenfreien Rufnummer 0228-19240 fürrund um die Uhr unter der kostenfreien Rufnummer 0228-19240 fürrund um die Uhr unter der kostenfreien Rufnummer 0228-19240 fürrund um die Uhr unter der kostenfreien Rufnummer 0228-19240 fürrund um die Uhr unter der kostenfreien Rufnummer 0228-19240 für
eine Beratung, auch unter Hinzuziehung von Pilzsachverständigen,eine Beratung, auch unter Hinzuziehung von Pilzsachverständigen,eine Beratung, auch unter Hinzuziehung von Pilzsachverständigen,eine Beratung, auch unter Hinzuziehung von Pilzsachverständigen,eine Beratung, auch unter Hinzuziehung von Pilzsachverständigen,
bereit.bereit.bereit.bereit.bereit.

Kreis Höxter. Wenn es draußen
feuchter und regnerischer wird,
jubeln die Pilze-Sammler. Denn
genau jetzt sind die Wälder im
Kreis Höxter und Umgebung ein
besonderes Paradies für die ess-
baren Waldschätze. Allerdings
ist Vorsicht geboten. Denn je
mehr Pilze es gibt, desto größer
ist auch die Gefahr von Vergif-
tungen. Nach Aussagen der In-
formationszentrale gegen Vergif-
tungen am Universitätsklinikum
Bonn (UKB) steigt die Zahl der
Pilzvergiftungen insbesondere
in den feuchten Sommer- und
frühen Herbstmonaten, die mit
milden Temperaturen hergehen,
spürbar an. „Bereits jetzt gibt
es sehr viele giftige Pilze, die
den essbaren Exemplaren äh-
neln. Die Unterscheidung ist für
unerfahrene Pilzsuchende nicht
immer einfach und endet
manchmal mit einer schweren
Pilzvergiftung“, warnt AOK-Ser-
viceregionsleiter Matthias
Wehmhöner.
Eine Pilzvergiftung, auch Myze-
tismus genannt, ist eine Vergif-
tung, die durch den Verzehr von
Pilzen verursacht wird, die giftige
Substanzen enthalten. Es gibt so-
wohl ‚echte‘ Pilzvergiftungen, die

durch den Verzehr von Giftpilzen
verursacht werden, als auch ‚un-
echte‘, die durch verdorbene oder
falsch zubereitete Speisepilze ent-
stehen können. Bei Verdacht auf
eine Pilzvergiftung ist schnelles

Handeln entscheidend. Von den
tödlich verlaufenden Pilzvergiftun-
gen in Mitteleuropa gehen die
meisten auf den Knollenblätter-
pilz zurück. Dieser wird von uner-
fahrenen Sammlern nicht selten
mit dem Champignon verwechselt
und verursacht potenziell lebens-
gefährliche Pilzvergiftungen. In-
nerhalb von 24 Stunden kommt
es häufig zu heftigem Erbrechen,
starken Bauchschmerzen und

Durchfall. Ein Kind kann schon
nach dem Verzehr von nur einem
Knollenblätterpilz sterben.
Insgesamt gibt es in Deutschland
mehrere tausend Pilzarten, von
denen rund 200 giftig sind. Die
AOK NordWest warnt deshalb
dringend davor, Pilze ohne Fach-
kenntnisse zu sammeln und zu
verzehren.
Ein gutes Bestimmungsbuch und
die Anleitung durch Pilzsachver-
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Mythos oder Wahrheit?
Lebensmittellegenden auf dem Prüfstand

ständige oder sehr erfahrene
Sammler sind gute Wissensquel-
len und unbedingte Vorausset-
zung für ein sicheres Pilzesam-
meln. Gute Informationen bie-
tet dabei die Deutsche Gesell-
schaft für Mykologie in ihrer In-
ternetpräsenz. „Wer nach dem
Essen eines Pilzgerichts Übel-
keit, Schmerzen, Schwindel oder
Missempfindungen verspürt,
sollte sofort einen Arzt aufsu-
chen oder gleich direkt in ein
Krankenhaus gebracht werden“,
so Wehmhöner. Den Pilz oder

Reste davon unbedingt mitneh-
men, um den „Übeltäter“ schnell
identifizieren zu können. Was in
der Eile nicht vergessen werden
darf: alle Personen, die von der
Pilzmahlzeit gegessen haben,
sollten sofort über die akute Si-
tuation informiert werden und
sich zur Sicherheit ebenfalls zur
Untersuchung begeben.
Sollte ein Pilz als giftig einge-
schätzt werden, erfolgt rund um
die Uhr unter der kostenfreien
Rufnummer 0228-19240 die wei-
tere Beratung zur medizinischen

Behandlung durch die Experten
der Informationszentrale gegen
Vergiftungen am Universitätskli-
nikum Bonn. Im Durchschnitt
entfallen dort ein Prozent aller
Anrufe auf die Einnahme von Pil-
zen. Markus Litt-Lampe, Arzt in
der Informationszentrale gegen
Vergiftungen am UKB sagt: „Wir
vermitteln bei Anfragen auch
sofort Kontakt zu Pilzsachver-
ständigen, die dann helfen,
durch noch vorhandene Pilze, aus
den Putzresten, aus Erbroche-
nem und aus Informationen zu

Aussehen und Standort den ver-
zehrten Pilz zu bestimmen. Wir
geben auch Empfehlungen für
weiterbehandelnde Ärzte zur
spezifischen Therapie, denn es
gibt im Wesentlichen 18 unter-
schiedliche Vergiftungssyndro-
me, welche, abhängig von den
spezifischen Pilzgiften, ganz un-
terschiedliche gesundheitliche
Auswirkungen haben und dement-
sprechend spezifisch behandelt
werden müssen.“ Weitere Infor-
mationen dazu unter
www.gizbonn.de.

Über Lebensmittel kursieren oft
falsche Annahmen oder veraltete
Empfehlungen. Die Verbraucher-
zentrale NRW entlarvt sieben
gängige Irrtümer rund um unser
Essen.
Irrtum1: Dinkel ist gesünder alsIrrtum1: Dinkel ist gesünder alsIrrtum1: Dinkel ist gesünder alsIrrtum1: Dinkel ist gesünder alsIrrtum1: Dinkel ist gesünder als
WeizenWeizenWeizenWeizenWeizen
Nicht unbedingt. Dinkel hat zwar
den Ruf, gesünder und bekömmli-
cher als Weizen zu sein, dabei
sind beide Getreidesorten eng
verwandt und haben einen ähnli-
chen Nährstoffgehalt. Dinkel gilt
als naturbelassener, da er weni-
ger stark durch Züchtung verän-
dert wurde. Viele schätzen auch
das feine, nussige Aroma. Beide
Getreide eignen sich gut zum Ba-
cken, da sie viel Klebereiweiß (Glu-
ten) enthalten - Dinkel sogar et-
was mehr.
Für Zöliakiepatient:innen und
Menschen, die kein Gluten ver-
tragen, ist Dinkel deshalb
genauso ungeeignet wie Weizen.
Wer etwas für seine Gesundheit
tun möchte, sollte in jedem Fall
die Vollkornvariante wählen, da
hier die meisten Ballaststoffe, Vi-
tamine und Mineralstoffe enthal-
ten sind.
Irrtum 2: Hähnchenfleisch mussIrrtum 2: Hähnchenfleisch mussIrrtum 2: Hähnchenfleisch mussIrrtum 2: Hähnchenfleisch mussIrrtum 2: Hähnchenfleisch muss
vor dem Zubereiten gewaschenvor dem Zubereiten gewaschenvor dem Zubereiten gewaschenvor dem Zubereiten gewaschenvor dem Zubereiten gewaschen
werdenwerdenwerdenwerdenwerden
Auch wenn dieser Tipp gerne mal
in Rezepten steht: Besser nicht
machen! Wird rohes Hähnchen-
fleisch in der Spüle abgewaschen,
können sich daran haftende krank-
machenden Bakterien wie Cam-
pylobacter und Salmonellen durch
spritzendes Wasser schnell in der
Küche verteilen und auf Arbeits-
flächen, Küchengeräte oder ins

Essen gelangen. Insbesondere für
Kinder und ältere Menschen sind
die Bakterien gefährlich und kön-
nen zu schweren Durchfallerkran-
kungen führen. Erst das Durch-
braten des Fleisches tötet diese
Keime wirkungsvoll ab.
Irrtum 3: Meersalz ist besser alsIrrtum 3: Meersalz ist besser alsIrrtum 3: Meersalz ist besser alsIrrtum 3: Meersalz ist besser alsIrrtum 3: Meersalz ist besser als
TTTTTafelsalzafelsalzafelsalzafelsalzafelsalz
Das stimmt so nicht. Meersalz
enthält neben Natriumchlorid
noch Spuren anderer Mineralien,
die genaue Zusammensetzung
hängt allerdings vom jeweiligen
Meerwasser ab. Für die Nährstoff-
versorgung spielen die enthalte-
nen Mengen jedoch keine Rolle.
Das wichtige Jod ist im Meersalz
zudem praktisch nicht vorhanden,
es sei denn, es wird im Nachhinein
zugesetzt. Die Meeresverschmut-
zung wirkt sich ebenfalls auf die
Salzqualität aus. In Meersalzen
finden sich auch immer Spuren
von Mikroplastik - nutzt man eine
Drehmühle mit Plastikgewinde,
steigert das die Aufnahme von
Mikroplastik zusätzlich.
Irrtum 4: Hackfleisch kann manIrrtum 4: Hackfleisch kann manIrrtum 4: Hackfleisch kann manIrrtum 4: Hackfleisch kann manIrrtum 4: Hackfleisch kann man
in der in der in der in der in der VVVVVerpackung einfrierenerpackung einfrierenerpackung einfrierenerpackung einfrierenerpackung einfrieren
Besser nicht. Denn die Verkaufs-
verpackung eignet sich nicht für
tiefe Temperaturen. Das Fleisch
kann durch die Schutzatmosphä-
re beim Einfrieren ranzig werden
und unerwünschte Stoffe können
vom Verpackungsmaterial ins Le-
bensmittel übergehen. Besser zum
Einfrieren ein dafür geeignetes
Gefäß wählen oder das Fleisch in
einen Gefrierbeutel umfüllen und
dann höchstens drei Monate tief-
gekühlt lagern.
Irrtum 5: Keimende KartoffelnIrrtum 5: Keimende KartoffelnIrrtum 5: Keimende KartoffelnIrrtum 5: Keimende KartoffelnIrrtum 5: Keimende Kartoffeln
kann man noch essenkann man noch essenkann man noch essenkann man noch essenkann man noch essen

Stimmt nur mit Einschränkungen.
An den Keimstellen bilden sich
giftige Stoffe wie Solnin und Cha-
conin. Auch an den Augen von Kar-
toffeln findet sich ein erhöhter
Gehalt. Wer diese Kartoffeln den-
noch isst, kann Vergiftungserschei-
nungen wie Bauchschmerzen,
Übelkeit, Erbrechen oder Durch-
fall erleiden. Auch Nierenschäden
sind möglich. Vor dem Verzehr
sollten Keime und Augen deshalb
großzügig entfernt werden. Wenn
die Keime bereits eine Länge von
über einem Zentimeter erreicht
haben, sollten die Kartoffeln
sicherheitshalber nicht mehr ge-
gessen werden. Sind die Kartof-
feln allerdings nur runzelig ge-
worden, spricht nichts gegen den
Verzehr.
Irrtum 6: Zitronen liefernIrrtum 6: Zitronen liefernIrrtum 6: Zitronen liefernIrrtum 6: Zitronen liefernIrrtum 6: Zitronen liefern
besonders viel besonders viel besonders viel besonders viel besonders viel VVVVVitamin Citamin Citamin Citamin Citamin C
Stimmt nicht. Was das reine Vita-

min C angeht, punkten andere
Gemüsesorten viel mehr. Eine
durchschnittlich große Paprika-
schote enthält mit 140 Milli-
gramm etwa dreimal so viel Vita-
min C wie eine Zitrone. Brokkoli,
Grünkohl und Rosenkohl sind
ebenfalls gute Vitamin C-Quellen.
Irrtum 7: H-Milch enthält keineIrrtum 7: H-Milch enthält keineIrrtum 7: H-Milch enthält keineIrrtum 7: H-Milch enthält keineIrrtum 7: H-Milch enthält keine
VitamineVitamineVitamineVitamineVitamine
Stimmt nicht. Das H steht für halt-
bar. H-Milch wird zur längeren
Haltbarkeit ultrahocherhitzt.
Dabei ist der Vitaminverlust im
Vergleich zu Frischmilch gering.
Der Gehalt an den hitzeempfind-
lichen Vitaminen B1, B2, B6 und
B12 sowie an Folsäure ist zwar
etwas geringer, der Calciumge-
halt bleibt aber unverändert.
Weiterführende Infos zur Lagerung
und Haltbarkeit von Lebensmitteln:
www.verbraucherzentrale.nrw/un-
sere-lebensmittel

Foto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpicFoto: Verbraucherzentrale NRW/adpic
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Kreis Höxter belohnt herausragendes Engagement
Heimat-Preis: Noch bis zum 30. September können Bewerbungen eingereicht werden -
10.000 Euro warten auf die Gewinner

Auf zahlreiche Bewerbungen für den Heimat-Preis freuen sich: (v.l.) Landrat Michael Stickeln, KatharinaAuf zahlreiche Bewerbungen für den Heimat-Preis freuen sich: (v.l.) Landrat Michael Stickeln, KatharinaAuf zahlreiche Bewerbungen für den Heimat-Preis freuen sich: (v.l.) Landrat Michael Stickeln, KatharinaAuf zahlreiche Bewerbungen für den Heimat-Preis freuen sich: (v.l.) Landrat Michael Stickeln, KatharinaAuf zahlreiche Bewerbungen für den Heimat-Preis freuen sich: (v.l.) Landrat Michael Stickeln, Katharina
Serinelli, Ehrenamtsmanagerin des Kreises Höxter und Sascha Atteln von der Geschäftsstelle Ehrenamt.Serinelli, Ehrenamtsmanagerin des Kreises Höxter und Sascha Atteln von der Geschäftsstelle Ehrenamt.Serinelli, Ehrenamtsmanagerin des Kreises Höxter und Sascha Atteln von der Geschäftsstelle Ehrenamt.Serinelli, Ehrenamtsmanagerin des Kreises Höxter und Sascha Atteln von der Geschäftsstelle Ehrenamt.Serinelli, Ehrenamtsmanagerin des Kreises Höxter und Sascha Atteln von der Geschäftsstelle Ehrenamt.
Bewerbungen für die 10.000 Euro dotierte Auszeichnung sind noch bis zum 30. September möglich. Foto:Bewerbungen für die 10.000 Euro dotierte Auszeichnung sind noch bis zum 30. September möglich. Foto:Bewerbungen für die 10.000 Euro dotierte Auszeichnung sind noch bis zum 30. September möglich. Foto:Bewerbungen für die 10.000 Euro dotierte Auszeichnung sind noch bis zum 30. September möglich. Foto:Bewerbungen für die 10.000 Euro dotierte Auszeichnung sind noch bis zum 30. September möglich. Foto:
Kreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis HöxterKreis Höxter

Der Kreis Höxter erinnert an den
Bewerbungsschluss für den mit
insgesamt 10.000 Euro dotierten
Heimat-Preis: Bewerbungen kön-
nen noch bis Dienstag, 30. Sep-
tember, eingereicht werden.
„Gerade in herausfordernden Zei-
ten ist es wichtig, den unermüdli-
chen Einsatz der Menschen für
ihre Heimat zu stärken. Der Hei-
mat-Preis ist ein Dankeschön
an alle Bürgerinnen und Bürger
im Kreis Höxter, die sich uner-
müdlich und tatkräftig für ihre
Mitmenschen, für ihr Dorf, für
ihre Stadt, für ihren Verein, für
ihre Organisation und für be-
sondere Projekte einsetzen“,
stellt Landrat Michael Stickeln
heraus.
Der Heimatpreis wird zum sieb-
ten Mal vergeben. Gesucht wer-
den herausragende, zukunfts-
orientierte Projekte und bei-
spielhafte Beiträge zum Erhalt
und zur Sichtbarmachung des
kulturellen Erbes, die mit gro-
ßem ehrenamtlichem Engage-
ment im Kreisgebiet umgesetzt
werden. Mit dem Heimat-Preis
sollen Initiativen und Projekte,
welche die lokale und regionale
Identität und Gemeinschaft - und
damit Heimat - stärken, gefördert
werden. Gedacht ist der Preis für
nachahmenswerte Praxisbeispie-
le im Bereich der Heimatpflege,
die Vorbildfunktion und Strahl-
kraft für die Kommunen im Kreis-
gebiet haben.
Für den Heimat-Preis können sich
Initiativen und Vereine sowie alle

Bürgerinnen und Bürger des Krei-
ses Höxter mit ihren Projekten
bewerben. Diese Projekte müs-
sen umsetzungsreif sein oder sich
gerade in der Umsetzung befin-
den. „Auch abgeschlossene Pro-
jekte können für die Bewerbung
eingereicht werden, allerdings
dürfen sie nicht länger als zwei
Jahre zurückliegen“, erklären die
Ehrenamtsmanagerin des Kreises
Höxter, Katharina Serinelli, und
Sascha Atteln von der Geschäfts-
stelle Ehrenamt. Ausgeschlossen
sind Bewerbungen mit Projekten,

die bereits für einen städtischen
Heimat-Preis eingereicht wurden,
auch bloße Projektideen oder -
skizzen reichen als Bewerbung
nicht aus.
In den Bewerbungsunterlagen soll
das Projekt kurz vorgestellt wer-
den. Zudem sollen die Ziele und
Zielgruppen erläutert werden,
ebenso wie der Stand der Umset-
zung. Der Heimat-Preis kann als
ein einzelner Preis oder in bis zu
drei Preisabstufungen verliehen
werden. Diese Entscheidung trifft
die Jury nach der Sichtung aller

Bewerbungen.
Die Verleihung des Heimat-Prei-
ses ist für Mittwoch, 10. Dezem-
ber, geplant.
Die ausgefüllten Bewerbungsbö-
gen können schriftlich bis zum 30.
September in der Geschäftsstelle
Ehrenamt beim Kreis Höxter, Molt-
kestraße 12, 37671 Höxter einge-
reicht oder per E-Mail an
s.atteln@kreis-hoexter.de gesen-
det werden. Das Bewerbungsfor-
mular für den Heimat-Preis gibt
es für Interessierte unter
www.ehrenamt.kreis-hoexter.de.
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Freitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. SeptemberFreitag, 5. September
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. SeptemberSamstag, 6. September
Engel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-ApothekeEngel-Apotheke
Lange Straße 46, 33165 Lichtenau, 0529598620

Sonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. SeptemberSonntag, 7. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstraße 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Montag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. SeptemberMontag, 8. September
St.St.St.St.St.     VVVVVitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekitus-Apothekeeeee
Lange Straße 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Dienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. SeptemberDienstag, 9. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Straße 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Mittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. SeptemberMittwoch, 10. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Donnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. SeptemberDonnerstag, 11. September
Eichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-ApothekeEichen-Apotheke
Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Straße 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Samstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. SeptemberSamstag, 13. September
Südstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-ApothekeSüdstadt-Apotheke
Dringenbergerstraße 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
Süd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im SüdringSüd-Apotheke im Südring
Pohlweg 110, 33100 Paderborn, 05251/65157

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 - 16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach Ab-
sprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwfür Schwfür Schwfür Schwfür Schwangerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft,angerschaft, P P P P Partnerartnerartnerartnerartner-----
schaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualitätschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte Konfliktbera-
tungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
JohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerkJohanneswerk
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
24 Stunden erreichbar
Tel. 0 52 53 / 97 53 62

Anzeige
Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-Freundeskreis der Sucht-
krankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfekrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag,
um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10, Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05253/930345

Anzeige
Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-Zwack Häusliche Kranken-
pflegepflegepflegepflegepflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
Kostenloser Hörtest  Repara-
tur-Service
Hörgeräte-Beratung  Batteri-
en & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025Freitag, 12. September 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.09.2025 um 10 Uhr05.09.2025 um 10 Uhr05.09.2025 um 10 Uhr05.09.2025 um 10 Uhr05.09.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen

2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen2 Zimmer Wohnungen
Bad Driburg zentralBad Driburg zentralBad Driburg zentralBad Driburg zentralBad Driburg zentral

2ZKBB 48qm Gashzg.
Laminat,Holzdecke, an solvente Einzel-
person KM300€+130€NK, Krause
05253/6550
Haus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/HäuserHaus/Häuser

Reihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in DringenbergReihenmittelhaus in Dringenberg
Schönes Reihenmittelhaus ohne Gar-
ten, 98m², 5-Raum-Maisonette mit
Garage und Stellplatz, KM 505 €.
Nette Familie zur Miete gesucht. Priv.
Tel. 0171/6045805

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Suche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privatSuche Markenkleidung von privat
für Herren und Damen, auch Trachten-
mode -schmuck, Deko, Wohn-
accessoires, Zinn, Ess- und Kaffee-
geschirr. Tel: 05273/3686005

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
Wohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobilWohnwagen/-mobil

Wohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesuchtWohnmobil gesucht
Älteres Ehepaar sucht Wohnmobil,
möchte noch viel reisen und Welt ent-
decken. Bitte nur seriöse Anrufe.Tel:
05273/3686005

ImmobilienImmobilienImmobilienImmobilienImmobilien
Eigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-enEigentumswohnung/-en

Handwerker sucht ImmobilieHandwerker sucht ImmobilieHandwerker sucht ImmobilieHandwerker sucht ImmobilieHandwerker sucht Immobilie
Suche von privat Wohnung (1-4 Zim.)
oder Haus zum Kauf in Raum PB/DT/
LIP/HX. Gerne auch renovierungs-
bedürftig. Freue mich über jeden An-
ruf 05253/4010505 od 017632652918

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Zu Hause gesucht!Zu Hause gesucht!Zu Hause gesucht!Zu Hause gesucht!Zu Hause gesucht!

Junge Familie sucht Haus oder Woh-
nung mit Garten zum Kauf in Bad
Driburg direkt. Wir haben keine Angst
vor Sanierungen und freuen uns über
Anrufe! 0176-61341834 oder 05253-
4010660

ImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesucheImmobiliengesuche
PrivPrivPrivPrivPrivatmann sucht atmann sucht atmann sucht atmann sucht atmann sucht WWWWWohnung oderohnung oderohnung oderohnung oderohnung oder
MehrfamilienhausMehrfamilienhausMehrfamilienhausMehrfamilienhausMehrfamilienhaus

zum Kauf. gern auch renovierungs-
oder sanierungsbedürfttig. Gerne al-
les anbieten, freue mich über jeden
Kontakt.

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:

Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Zuverlässige ReinigungskraftZuverlässige ReinigungskraftZuverlässige ReinigungskraftZuverlässige ReinigungskraftZuverlässige Reinigungskraft
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

Zuverlässige Reinigungskraft für einen
Privathaushalt (2 Personen)  für 1 - 2
x pro Woche für insgesamt 6 Stunden
gesucht.
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Schwimmausbildung
Neue Schnorchelabzeichen
deutschlandweit eingeführt

Nach über 40 Jahren bekom-
men Seepferdchen & Co. drei
neue Geschwister. Sie heißen
Schnorchelabzeichen Bronze
(Basic), Silber (Challenge) und
Gold (Master) und bilden den
Schnorchelpass des Bundesver-
bandes zur Förderung der
Schwimmausbildung (BFS). Mit
ihnen erobert man sich die Welt
des Wassers vielseitig in drei
Dimensionen.
Für den Bereich Schnorcheln
liefern die neuen Abzeichen
erstmals eine solide Grundaus-
bildung unter Wasser. „Kinder,
Jugendliche und Erwachsene
sind häufig große Wasserfans“,
sagt Helmut Stöhr, Präsident
des Bundesverbandes zur För-
derung der Schwimmausbildung
(BFS). „Mit den Schnorchelab-
zeichen lernen sie Abtauchen,
Bewegen und Orientieren un-
ter Wasser unter hohen Quali-
tätsstandards.“ Dazu gehören
auch Geschicklichkeits- und
eine Kombi-Übung. Ab sofort
können die Schnorchelabzei-
chen abgelegt werden.
Dreistufiges System mit PassDreistufiges System mit PassDreistufiges System mit PassDreistufiges System mit PassDreistufiges System mit Pass
und und und und und AufnähernAufnähernAufnähernAufnähernAufnähern
Mitmachen können alle
Schwimmer, kleine und große
(Schwimmabzeichen Bronze/
„Freischwimmer“). „Die Abzei-
chen werden für Kinder, Jugend-
liche und auch Erwachsene
gleichermaßen attraktiv sein“,
ist Helmut Stöhr sicher.
„Alter und Geschwindigkeit
spielen bei den Schnorchelab-
zeichen keine Rolle“, fasst Tina
Hellenkamp, die zwei Jahre lang
die BFS-Arbeitsgruppe leitete,
zusammen. „Wir bereichern die
zertifizierte Ausbildung im Was-
ser im bekannten Dreiklang
und machen so den Aufenthalt
im und unter Wasser sicherer -
eine runde Sache!“
Basic, Challenge und Master
können ab sofort abgelegt wer-
den. Der Erfolg soll für alle sicht-
bar sein: Natürlich gibt es wie
bei den anderen Abzeichen-Sys-
temen einen Pass und zu jedem
Abzeichen einen Aufnäher für
die Badekleidung.

Leit faden mit Leit faden mit Leit faden mit Leit faden mit Leit faden mit TTTTTheor ieheor ieheor ieheor ieheor ie,,,,,     TTTTTippsippsippsippsipps
und Hinweisenund Hinweisenund Hinweisenund Hinweisenund Hinweisen
Hintergrundwissen, zum Bei-
spiel zu ABC-Ausrüstung
(Tauchmaske, Schnorchel, Flos-
sen), Sicherheit, den Druckver-
hältnissen, den Sinnen unter
Wasser sowie Übungstipps und
Ausführungshinweise hat der
BFS übersichtlich in einem Leit-
faden zusammengestellt.

Abnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-VerbändeAbnahme durch BFS-Verbände
und Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfteund Lehrkräfte
Die Abzeichen stehen übergrei-
fend allen Mitgliedsverbänden
im BFS zur Verfügung. Abzei-
chen und Urkunden können seit
1. Januar auch direkt über den
BDS e.V. (Bundesverband deut-
scher Schwimmmeister e.V.) an-
gefordert werden. (akz-o)
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MICHAEL SCHOLLE

Unser Bürgermeisterkandidat 
für Bad Driburg

Verlässlich. Engagiert. Bürgernah.

www.cdu-baddriburg.de

Jetzt 

wählen !


